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Veranstaltungsort

stadtmuseum dresden (landhaus) 
Wilsdruffer straße 2
01067 dresden

Anfahrt

das stadtmuseum befindet sich am 
Pirnaischen Platz und ist mit den 
dVb-linien 1, 2, 3, 4, 7, 8, 9, 12, 75 
und 62 erreichbar.
bei anreise mit dem PkW kann man 
kostenpflichtig direkt vor dem haus 
oder auf dem Parkplatz in der schieß-
gasse (100 m Fußweg) parken

Organisation

konrad-adenauer-stiftung e.V.
Politisches bildungsforum sachsen
königstr. 23, 01097 dresden
tel.: 0351/563446-0
Fax: 0351/563446-10
e-mail: kas-sachsen@kas.de
internet: www.kas.de/sachsen

besuchen sie uns bei Facebook:
www.facebook.de/kasbfsachsen

Feedback: Florian.hofmann@kas.de 

Anmeldung

bitte melden sie sich vorher an. sie 
erhalten keine separate anmeldebe-
stätigung. die Veranstaltung ist 
kostenfrei.  

1612 - 098
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mit der machtergreifung der nationalsozialisten im Januar 

1933 setzte ein beispielloser Prozess der Gleichschaltung 

ein, der nahezu alle staatlichen und gesellschaftlichen 

institutionen erfasste. innerhalb kürzester Zeit hatten sie 

nicht nur die faktische abschaffung des Parlaments und die 

Zerschlagung der Gewerkschaften erreicht, sondern auch 

Verwaltung, Justiz und Presse unter ihre kontrolle gebracht. 

der Versuch der nsdaP-Führung, mittels einer taktierenden  

kirchenpolitik die beiden Großkirchen in ihr regime einzu-

gliedern, stieß jedoch auf Widerstand. mit der von Pfarrer 

martin niemöller mitbegründeten „bekennenden kirche“ 

entstand innerhalb der evangelischen kirche eine Wider-

standsbewegung, die die Gleichschaltung ebenso verurteilte 

wie die rassenpolitik der nationalsozialisten.

indem sie sich der vollständigen politisch-ideologischen 

durchdringung durch die nationalsozialisten widersetzten, 

blieben die beiden großen kirchen einer der wenigen Frei-

räume, in denen sich öffentlicher Protest formieren konnte. 

dennoch wird die haltung der kirchen im nationalsozia-

lismus kritisiert, denn Widerstand im politischen sinne 

haben sie nicht geleistet. eine geschlossene Verurteilung 

der entrechtung und Verfolgung der deutschen Juden blieb 

aus. Wohl aber gab es den Widerstand der christen und 

einzelner Geistlicher: bischof clemens august Graf von 

Galen, der öffentlich gegen die euthanasie-aktionen 

protestierte, den Jesuitenpater alfred delp, der sich im 

kreisauer kreis engagierte oder den evangelischen theo-

logen dietrich bonhoeffer, der im konzentrationslager 

Flossenbürg ermordet wurde. 

Wie ist das Verhalten der beiden kirchen im „dritten reich“ 

zu bewerten? Welche handlungsspielräume hatten sie 

zwischen anpassung und Widerstand? muss zwischen dem 

Widerstand der christen und dem der kirche unterschieden 

werden? diese und andere Fragen wollen wir gemeinsamen 

mit unseren referenten diskutieren.

mit herzlicher einladung zu dieser Veranstaltung 

dr. Joachim klose

landesbeauftragter der konrad-adenauer-stiftung e.V.

für den Freistaat sachsen

dienstaG | 3. Februar 2015 | 19 uhr

begrüßung

Dr. Joachim Klose
Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-
Stiftung e.V. für den Freistaat Sachsen

referenten

Prof. Dr. Harry Oelke 
Lehrstuhl für Reformations- und 
jüngere Kirchengeschichte,
Ludwig-Maximilians-Universität München

Prof. em. Dr. Ulrich von Hehl 
Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte, 
Universität Leipzig 

moderation:

Dr. Joachim Klose
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